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PRESSEMITTEILUNG vom 21.11.2013


Angesichts des immer deutlicher werdenden BER – Finanzdebakels sowie katastrophaler Planungs- und Baumängel werden die

	Lärmwehr Berlin-Brandenburg und das
	Info-Büro Fluglärm e.V. 
	am Montag, 25.11.2013, in der Zeit von 17:45 bis 18:30 Uhr 
	in Berlin Lichtenrade, Bahnhof-/Ecke Steinstr.

eine Protest-Kundgebung veranstalten.

Die ungebremst ausufernde Kostenentwicklung stellt eine ungeheure Vernichtung von Steuergeldern dar, die am Ende die 10 Mrd.€-Grenze  überschreiten kann. Politik und Management scheinen unfähig, dieser chaotischen Entwicklungen Herr zu werden, verantwortungsbewusste und zukunftweisende Entscheidungen sind nicht erkennbar.

Der BER-Skandal übersteigt in Dimension und Wirkung den Banken-Skandal von 2001, der immerhin in dem Sturz des damaligen Senats gipfelte. Die seinerzeitige Begründung zur Abwahl Herrn Diepgens lässt sich fast unverändert auf den Hauptverantwortlichen des BER-Skandals, Herrn Reg. Bürgermeister Wowereit in seiner Funktion als Aufsichtsratsvorsitzendem, übertragen. Konsequenterweise wird die Forderung nach Rücktritt von seinen Ämtern zu erheben sein.

Die Errichtung des BER am gegenwärtigen Standort ist das Ergebnis schwerwiegender politischer Fehlentscheidungen, die der dichtbesiedelten Region weitreichende Umweltbelastungen und den betroffenen Bürgern irreversible Gesundheitsschäden aufbürden werden. Noch ist es nicht zu spät,
alternativen Konzepten, die längst auf dem Tisch liegen, zum Durchbruch zu verhelfen und einen konsequenten zukunftsorientierten Neuanfang zu wagen.


(gez. Bernd Otto)					 	       (gez. Markus Rollfing)
Lärmwehr Berlin-Brandenburg                      	       Info-Büro Fluglärm e.V.
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